
Condair HumiLife – Die effiziente KWL-Lösung
Condair MD

MD-EL-H
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Luftbefeuchtung und Verdunstungskühlung

KURZ-INSTALLATIONSANLEITUNG
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1	 Installationsübersicht
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≥15°
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mm
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0 m
m

≥800 mm
Feuchte-/Temperatursensor "A1"

mit Funktion  
Maximalfeuchtebegrenzung

Luftstromwächter "B2" (optional)

Max. Schlauchlänge 3 m

min. 300 mm

min. 200 mm

min. 350 mm

Abluft

Zuluft

Maximalhygrostat 
"B4" (optional)

bauseitig
(230V/1~/50Hz,
10 A träge, FI 30 mA)

bauseitig

Minimalabstand für die Einfüllung � 
der Serviceflüssigkeiten
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2	 Lieferumfang
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Befeuchtereinsatz
Bis zur Inbetriebnahme 
Verpackung geschlossen 
halten und an einem 
trockenen Ort lagern!

B4
(optional)

A1 B2
(optional)
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ø200 mm

3	 Zusammenbau des Befeuchtergehäuses

1x XL oder XXL (optional)
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563 mm

170 mm

Betriebsgewicht: 18 kg

5	 Installation der Hydraulikeinheit

61

300

61

64
.5

46
5

7

7

9

a

8

10

8

10

4	 Installation des Befeuchtergehäuses (Varianten)
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6	 Sensorinstallation 

Lecksensorkabel einstecken (11).

Sensoren einbauen und gemäss Anschluss-Schema anschliessen (12).

11

Feuchte-/Temperatursensor "A1"
mit Funktion  

Maximalfeuchtebegrenzung

Luftstromwächter "B2" (optional)

min. 300 mm

min. 200 mm

min. 350 mm

Maximalhygrostat 
"B4" (optional)
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Anschluss-Schema

7	 Installation der Verbindungsschläuche

Die Vorlauf- und Rücklaufleitung sowie die Isolierschläuche auf die benötigte Länge zuschneiden und Isolierschlauch auf 
die Vorlauf- und Rücklaufleitung aufschieben (13). Schläuche mit dem mitgelieferten Verbindern anschliessen (14). 
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≥15°
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Vorlauf

Rücklauf

max. Schlauchlänge 3 m

24V
E

nable
G

N
D

X11

X10

X12

X13

JP4

X15

X16

J1

Hygro

24V+
Temp
Hum 1
Hum 2

10V/24V+
GND

GND

GND

G
N

D
Leak

24V

24V

Safety

10V
24V

Ethernet

J2

A2
–

+

B2

14
13

+
–

B4

1 GO 0V
2 G 24V
3 DO1
4 DO1

A1

1 G 24V
2 GO 0V
3 AO rH
4 AO T

B1

1 GO 0V
2 G 24V
3 DO1
4 DO1

B3

Maximalhygrostat Zuluft (Sollwert 85 %rF), 
optional bei Zuluftregelung (Standardvariante), 

zwingend bei Abluftregelung
Hinweis: Falls kein Maximalhygrostat  

angeschlossen ist, Kabelbrücke "J1" an die 
Klemmen "24V" und "Enable" anschliessen.

Maximalhygrostat Abluft (Sollwert 55 %rF),
optional

Luftstromwächter (Sicherheitskette), optional
Hinweis: Falls kein Luftstromwächter  

angeschlossen ist, Kabelbrücke "J2" an die 
Klemmen "24V" und "Safety" anschliessen.

Externer Regler 0-10 V (Anschluss anstelle 
des Feuchte- und Temperatursensors A1,  

durch Kunden)

Treiberplatine � 
Condair MD

Hydraulikeinheit

Befeuchtereinheit

Hinweis: Jumper muss auf 
�24 V gesteckt sein. 
Bei �Installation überprüfen!Feuchte- und Temperatursensor (mitgelie-

fert), �im Zuluft- (Standardvariante) oder  
Abluftkanal montiert

Leckagesensor Befeuchtereinheit

Ext. Regler
GLT

weiss
braun
grün
gelb

weiss

weiss

weiss

braun

braun

braun

grün

grün

grün

gelb

gelb

gelb
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8	 Frischwasserzulauf und Ablaufleitung anschliessen

i

Einstellen der Bypassstufe im WAB-Kopf

Wasserhärte Einzustellende
Bypass-Stufein °dH in °fH

≤12-17 ≤21-30 4

0
1

2 3 4 5 6

6

0
1

2345

>17-21 >30-38 3

>21 >38 2

Anforderungen an den Frischwasserzulauf

Zulässiger Druck des Zulaufwassers 1,5...5,0 bar Fliessdruck
Zulässige Wasserhärte 1 °dH ... 30 °dH
Zulässiger pH-Wert 6,5 ... 9,0
Zulässige Temperatur des Zulaufwassers 8 ... 30 °C 
Wasserqualität Trinkwasser gemäss DVGW/SVGW

A
A

B

B

Durchflussrichtung

Bypass-Schlauch

WAB-Kopf

35 mm

Distanzstück
(nur bei 

Modell XXL)

Montage des WAB Kopfes an der Wand

Panzerschlauch 2 m, G 3/8" (IG) / G 3/4" (IG),� 
mitgeliefert

Rückschlagventil

Absperrventil

G 3/8" (AG), mitgeliefert

G 3/8" (AG), mitgeliefert

bauseitig

1,5...5,0 bar
8...30 °C

Abstand zum Boden: 
min. 40 mm

Ablaufanschluss ø40 mm
Zulaufanschluss G 3/4" (AG)

Absperrventil

Ablaufleitung ø40 mm

Wasseranschluss ohne Wasseraufbereitung, bauseitig

bauseitig

1,5...5,0 bar
8...30 °C

≥15°

Hinweis: Wann eine Wasseraufbereitung eingesetzt werden muss, 
kann aus der Tabelle in Kapitel 5.7.1.4 der Installations- und Inbe-
triebnahmeanleitung zum Condair MD entnommen werden.

Option Wasseraufbereitung (WAB)  
mit integriertem Rückschlagventil
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Condair GmbH
Parkring 3, 85748 Garching-Hochbrück
Tel. (0) 89 207 008 -0, Fax (0) 89 207 008 -140, www.condair.de

Für die Installation der Optionen "Bodenlecksensor" und "Betriebs- und Störungsfernmeldung", siehe mitgelieferte Zusatz-
anleitungen.

10	 Optionen

Alle Informationen in dieser Kurz-Installationsanleitung dienen nur zur allgemeinen Information und richten 
sich an geschulte Personen, die die Montage- und Inbetriebnahmeanleitung zum Condair MD gelesen und 
verstanden haben. Die Angaben in der Montage- und Inbetriebnahmeanleitung zum Condair MD müssen 
zwingend eingehalten werden.
Alle elektrischen Installationen müssen in Übereinstimmung mit den nationalen und lokalen Vorschriften zur 
Ausführung von elektrischen Installationen und durch einen lizenzierten Elektriker ausgeführt werden.
Alle Wasserinstallationen müssen in Übereinstimmung mit den nationalen und lokalen Vorschriften zur Ausfüh-
rung von Wasserinstallationen und durch einen lizenzierten Sanitärinstallateur ausgeführt werden.
Condair Group AG übernimmt keine Haftung für Schäden die durch fehlerhaft ausgeführte Installationen oder 
die Verwendung von nicht von Condair Group AG zugelassenen Komponenten entstanden sind.


